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Das Bürokratieentlastungsgesetz spart uns allen Nerven:

  Weniger Behördengänge
  Digitale Führungszeugnisse für private Zwecke
  Zukünftig wird es ein digitales Klagetool in
  Gerichtsverfahren geben
  Die Länder erhalten 200 Mio. Euro für Digitali- 
  sierungsprojekte

Für die Jahrhundertaufgabe Klimaschutz sind zwei Hebel ent-
scheidend:

  Der Preis über den CO2-Zertifikatehandel entscheidet
  über die zukunftsfähige Technologie
  Innovationen und technologischer Fortschritt
  Keine pauschalen Verbote – für eine Technologie- 
  offenheit

Wir haben erfolgreich das Verbot des Verbrennungsmotors 
in der EU verhindert. Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor kön-
nen auch nach 2035 mit klimaneutralen E-Fuels auf unseren 
Straßen unterwegs sein.

Lange haben wir uns für ein umfassendes Freihandelsabkom-
men zwischen Kanada und der EU eingesetzt:

  Der Deutsche Bundestag hat CETA endlich ratifiziert
  Wir setzen uns für eine Weltfreihandelszone der
  Demokratien ein
  Wir wollen ein Abkommen zwischen der EU und den
  Mercosur-Staaten Südamerikas zügig zum Abschluss
  bringen

MEHR DIGITALISIERUNG,
WENIGER BÜROKRATIE

JA ZUR TECHNOLOGIEOFFENHEIT,
NEIN ZUM VERBRENNERVERBOT

Irreguläre Migration und Einwanderung in die Sozialsysteme 
müssen begrenzt werden:

  Mit der EU-Asylreform werden die europäischen
  Außengrenzen besser geschützt und Rückführungen
  intensiviert
  Wir reduzieren die Anreize für irreguläre Migration
  nach Deutschland
  Einen Anspruch auf Bürgergeld wird es künftig erst
  nach 36 Monaten geben, bis dahin bleibt es bei
  geringeren Leistungen des Asylbewerberleistungsgesetzes
  Mit der Einführung einer Bezahlkarte wollen wir
  sicherstellen, dass Leistungen tatsächlich dafür
  eingesetzt werden, den Lebensunterhalt zu decken,
  und diese nicht mehr zum Teil in die Heimatländer
  geschickt werden
  Durch die Einstufung von Moldau und Georgien als
  sichere Herkunftsstaaten reduzieren und beschleu-
  nigen wir Asylverfahren
  Wir wollen auch die Maghreb-Staaten als sichere
  Herkunftsländer einstufen

MEHR ORDNUNG IN DER
MIGRATIONSPOLITIK

NEUER ANLAUF FÜR MEHR FREIHANDEL

Nach Ausbruch des völkerrechtswidrigen Angriffskrie-
ges Russlands auf die Ukraine hat die Bundesregierung 
schnell reagiert und unser Land gut durch eine schwierige 
Krisenzeit geführt. Die Energieversorgung blieb gewähr-
leistet, die Investitionen in unsere nationale und interna-
tionale Sicherheitsarchitektur wurden massiv ausgewei-
tet. Aber die Lage bleibt angespannt und wir müssen uns 
neuen Herausforderungen stellen, etwa durch die Folgen 
islamistischen Terrors in Nahost und durch irreguläre Mi-
gration.

Deutschland braucht eine neue Realpolitik, für die wir 
wichtige Grundlagen geschaffen haben. Es muss jetzt um 
die Modernisierung unseres Landes und die Stärkung un-
serer wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit gehen: Mit einer 
soliden Finanzpolitik, einer wachstumsorientierten Wirt-
schafts- und Infrastrukturpolitik und einer Bildungspolitik, 
die das gesellschaftliche Aufstiegsversprechen erneuert. 
Mit einer Klima- und Energiepolitik, die auf Technologie-
offenheit und Ergebnisse statt auf Verbote und Symbole 
setzt. Mit gesellschaftspolitischen Modernisierungsim-
pulsen, die mehr Chancen durch mehr Freiheit bringen. 
Und mit einer Beschleunigung der Digitalisierung unseres 
Landes.

AUF EINEN BLICK.



Die Bundesregierung hat das Land nach dem Ausbruch des völ-
kerrechtswidrigen Angriffskrieges Russlands auf die Ukraine durch 
eine beispiellose Krise geführt. Aus diesem Grunde mussten die 
im Koalitionsvertrag vereinbarten Ziele teilweise zurückgestellt 
werden. Dennoch hat die Koalition nach einer Studie der Bertels-
mann Stiftung in der Halbzeit ihrer Regierung 38% der Vorhaben 
umgesetzt. Vor diesem Hintergrund ist es erstaunlich, dass 43% 
der Befragten nach einer Befragung des Allensbacher Meinungs-
forschungsinstitutes der Meinung sind, dass kaum oder nur ein 
kleiner Teil umgesetzt wurde. Hier haben wir ein Kommunikations-
problem, dass wir mit unserem kleinen Flyer verbessern wollen.

Die Politik im Landkreis bekommen Sie unmittelbar mit und sind da-
von auch direkt betroffen, aber die Wahrnehmung unserer Kom-
munalpolitik wird von der Bundespolitik überschattet. Wir möchten 
Ihnen daher die Erfolge der Bundespolitik aufzeigen. Lassen Sie 
sich nicht täuschen von den Meinungsverschiedenheiten und auch 
Streitereien, denn diese sind für eine funktionierende Demokratie 
wichtig. Nur sind wir diese durch eine jahrelange, „alternativlose“ 
Politik nicht mehr gewohnt. Bisher gab es immer ein Ergebnis, 
wenn auch oft einen Kompromiss. Dies ist bei einem Dreiparteien-
bündnis nicht anders zu erwarten. Die FDP wird auf dem bereits 
erreichten aufbauen und sich der Verantwortung für Deutschland 
stellen.

Als Liberale sind wir positiv denkende Menschen, die Chancen 
und Möglichkeiten sehen und suchen. Gerade in schwierigen Zei-
ten brauchen wir Menschen, die nicht den Kopf in den Sand ste-
cken, sondern die Ärmel hoch krempeln und die Zukunft gestalten 
wollen.

Wir laden Sie ein am Morgen mitzuwirken.
Sprechen Sie uns gern an.

Ingmar Schmidt
Kreisvorsitzender
FDP Harburg-Land

WIR HABEN VIEL ERREICHT –
UND WOLLEN MEHR !DIE REGIERUNGSPOLITIK DER FDP

IST BESSER ALS IHR RUF!

MACHEN, WAS WICHTIG WIRD.

MEHR TEMPO FÜR INFRASTRUKTURPROJEKTE

EINWANDERUNG IN DEN ARBEITSMARKT

Viele Ziele der Freien Demokraten sind bereits erreicht. Trotz aller 
Unkenrufe hat die Ampel in schwierigen Zeiten viele Verbesse-
rungen für die Bürgerinnen und Bürger auf den Weg gebracht. 
Dabei ist die Handschrift der Liberalen nicht zu übersehen:

 Mit einer soliden Finanzpolitik
 Mit einer wachstumsorientierten Wirtschafts- und

  Infrastrukturpolitik
 Mit einer vernünftigen Migrationspolitik
 Mit einer Bildungspolitik, die Aufstiegschancen für

  alle ermöglicht
 Mit einer Klima- und Energiepolitik, die auf

  Technologieoffenheit und Ergebnisse setzt
 Gegen die Bevormundung und freie Entscheidung

  für Mobilität, Heizung oder Einkauf

SPÜRBARE ENTLASTUNGEN IN DER KRISE

Durch den Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine sind die 
Preise 2022 und 2023 stark gestiegen. Um Bürgerinnen und 
Bürger zu unterstützen, hat die Bundesregierung drei Entlastungs-
pakete verabschiedet:

 Die Energiepreispauschale
 Die höhere Entfernungspauschale für Fernpendler
 Die Abschaffung der EEG-Umlage
 Die befristete Steuersenkung bei der Umsatz-

  steuer auf Gas sowie bei der Energiesteuer auf   
  Kraftstoffe

 Das Inflationsausgleichsgesetz
 Den Ausgleich der kalten Progression
 Die Anhebung des Grundfreibetrags
 Die Kindergelderhöhung
 Die Erhöhung des Kinderfreibetrages
 Die Absenkung der Stromsteuer auf das

  europäische Mindestmaß

In Deutschland dauert die Umsetzung von Verkehrsprojekten 
zu lange. Daher hat die Regierung das Gesetz zur Planungsbe-
schleunigung verabschiedet:

 Schnellere Verfahren im Verkehrsbereich
 Beschleunigte verwaltungsgerichtliche Vorgänge
 Festlegung eines öffentlichen Interesses bei

  Straßen- und Schienenprojekten

Der Fachkräftemangel wird sich in Zukunft verschärfen.
Das Einwanderungsgesetz für Fachkräfte hilft bei einem Neustart:

 Eine geregelte Migration in den Arbeitsmarkt
 Die Einwanderung von Fach- und Arbeitskräften

  wird erleichtert, bürokratische Hürden gesenkt
 Die Einführung einer Chancenkarte mit Punktesystem
 Die Blue Card und die sogenannte Westbalkan-

  Regel werden ausgeweitet
 Das Staatsbürgerschaftsrecht nach dem Vorbild

  Kanadas oder Australiens wird geschärft
Wir wollen erreichen: Wer von seiner Arbeit leben kann, soll 
künftig schneller Deutscher werden. Wer aber eine antisemi-
tische Vergangenheit hat oder in Deutschland schon durch Antise-
mitismus aufgefallen ist, kann nicht mehr deutscher Staatsbürger 
werden. Geflüchtete mit Aufenthaltsstatus und guter Bleibepers-
pektive wollen wir schneller und einfacher in den Arbeitsmarkt 
integrieren. KEINE STEUERERHÖHUNGEN UND

BEKENNTNIS ZUR SCHULDENBREMSE

Steuererhöhungen lehnen wir ab!

 Deutschland ist im OECD-Vergleich bereits jetzt
  Höchststeuerland

Der Staat hat kein Einnahmeproblem sondern
  erwartet im nächsten Jahr Rekordsteuereinnahmen
  von knapp einer Billion Euro
Durch die Zinswende ist die Zeit des billigen Geldes vor-
bei. Die Aufwendungen des Bundes für die Tilgung seiner 
Schulden sind von vier Milliarden Euro im Jahr 2021 auf 
etwa 40 Milliarden Euro im Jahr 2023 gestiegen. Wir wer-
den staatliche Ausgaben deshalb priorisieren und einen Fo-
kus auf die Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit Deutsch-
lands legen.

EIN UPDATE FÜR DEN START-UP- 
STANDORT DEUTSCHLAND

Der Standort Deutschland ist bei Start-Ups nicht besonders
beliebt. Verbesserungen sind auf den Weg gebracht. Das Zu-
kunftsfinanzierungsgesetz:

 Unternehmen partizipieren besser am wirtschaftlichen
  Erfolg

 Unternehmen werden attraktiver für Mitarbeiterinnen  
  und Mitarbeiter

 Der Zugang zum Kapitalmarkt wird insbesondere
  für Start-ups und Wachstumsunternehmen verbessert

DAS DEUTSCHLANDTICKET

Zum 1. Mai 2023 haben wir das Deutschlandticket eingeführt:

 Es ist bundesweit im öffentlichen Nahverkehr gültig
 Es macht Schluss mit komplexen Tarifstrukturen
 Es legt den Grundstein für die größte ÖPNV-Reform in

  den Ländern
 Es ist eine echte Revolution für den ÖPNV ein

  Freiheitsgewinn für die Bürgerinnen und Bürger
 Es ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz im

  Verkehr
Ab dem Sommersemester 2024 gibt es ein vergünstigtes 
Deutschlandticket für alle Studierenden als
Semesterticket.

Mehr junge Menschen sollen frei und selbstbestimmt entscheiden 
können, wohin ihr Bildungsweg führt:

 Mit dem Startchancen-Programm schaffen wir
  mehr Chancengerechtigkeit

 Mit den BAföG-Reformen ist ein wichtiger Beitrag
  für die Erneuerung des Aufstiegsversprechen
  geleistet

 Die Fördersätze, Freibeträge und Altersgrenzen
  wurden erhöht

 Die Beantragung ist jetzt digitaler, das BAföG
  insgesamt elternunabhängiger

 4.000 Schulen werden gezielt unterstützt, an
  denen besonders viele Schülerinnen und Schüler
  mit schwierigen sozialen Hintergründen lernen

 Investitionen in eine moderne Lernumgebung und
  ein Chancenbudget, das die Schulen eigenverant-
  wortlich nutzen

 Förderung von technologieoffener und ideo-
  logiefreier Forschung

 Innovation und neue Technologien fördern

Biotechnologie, Kernfusion und KI eröffnen unserem Land
große Zukunftschancen.

DAS AUFSTIEGSVERSPRECHEN ERNEUERN, 
ZUKUNFTSTECHNOLOGIEN FÖRDERN


